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K 0009/2020 (VWD) 
Kleine Anfrage Fraktion FDP.Die Liberalen: Fehlende Daten zur Berechnung des Ar-

mutsindikators im NFA (28.01.2020)  

 
Die Eidg. Finanzkontrolle überprüfte die zur Festlegung des NFA relevanten Daten und stellte 
u.a. fest, dass der Kanton Solothurn im Jahr 2019 nicht in der Lage war, vollständige Daten 
zur Erhebung des Armutsindikators für das Jahr 2017 zu übermitteln. Dadurch seien - gemäss 
Schätzung der Eidgenössischen Finanzkontrolle EFK - dem Kanton rund 3.5 Mio. Franken we-
niger Ausgleichszahlungen gutgeschrieben worden.  
Zu diesem Vorfall publizierte die Staatskanzlei eine Pressemitteilung; es stellen sich für uns 
jedoch weitere Fragen: 

 
1. Hatte die Regierung vorab Kenntnis von den Feststellungen der EFK? 
2. Es kann davon ausgegangen werden, dass das zuständige Bundesamt die bemängelten 

Daten zur Überarbeitung an den Kanton zurückgewiesen hat. Welche Schritte haben der 
Kanton bzw. die zuständigen Amtsstellen sodann vorgenommen, um die angeforderten 
(verwertbaren) Daten zu liefern?  

3. Der Medienmitteilung vom 14.1.2020 ist zu entnehmen, dass die AKSO im Jahr 2018 keine 
Angaben über das Mengengerüst der im Vorjahr entrichteten Familien-EL ermitteln konn-
te. Das IT-System stand nicht mehr zur Verfügung, so die lapidare Begründung. Hätte die 
AKSO nicht auf andere pragmatische Art und Weise die jeweils monatlich entrichteten 
Leistungen ermitteln können, zumal im Jahr 2016 an 787 Bezüger, bzw. im Jahr 2017 an 
850 Bezüger (gemäss Geschäftsbericht 2018) EL ausgerichtet wurden? 

4. Besteht die Möglichkeit einer nachträglichen Berichtigung gemäss Verordnung über den 
Finanz- und Lastenausgleich (SR 613.21)? 

5. Wenn nein, besteht die Möglichkeit Regress gegenüber der AKSO zu nehmen? 
6. Findet eine Aussprache mit der Eidg. Finanzkontrolle statt (oder hat eine stattgefunden), 

um den angeblichen Ausfall von 3.5 Mio. Franken näher zu plausibilisieren oder nimmt der 
Kanton von dieser «Zahl» nur Kenntnis? 

7. Wie ist in Zukunft sichergestellt, dass die Weisungen für die Erhebung und die Lieferung 
der erforderlichen Daten eingehalten werden? 

 
Begründung 28.01.2020: Im Vorstosstext enthalten. 
 
Unterschriften: 1. Christian Thalmann, 2. Urs Unterlerchner, 3. Marco Lupi, Michel Aebi, Jo-
hanna Bartholdi, Hubert Bläsi, Hans Büttiker, Karin Büttler-Spielmann, Daniel Cartier, Enzo 
Cessotto, Markus Dietschi, Martin Flury, Peter Hodel, Michael Kummli, Barbara Leibundgut, 
Georg Lindemann, Martin Rufer, Christian Scheuermeyer, Andreas Schibli, Heiner Studer, Beat 
Wildi, Mark Winkler (22) 


